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Pfarrei Sankt Paulus, Apostel der Völker 



 

Ich habe genug 

 

„Ich habe genug.  
Ich habe den Heiland,  
Das Hoffen der Frommen,  
Auf meine begierigen Arme genommen.  
Ich habe genug!  
Ich habe ihn erblickt.  
Mein Glaube hat Jesum ans Herz gedrückt.  
Mein Trost ist nur allein,  
Dass Jesus mein und ich sein eigen möchte sein.“ 
(Bach, Kantate BWV 82a)  

 
Ich habe genug. Gibt es ein passenderes Deutewort in Zeiten schier endloser 
Kriege, Armutsängste und kirchlicher Selbstabschaffung als diese Bachsche 
Überschrift für das Fest der Darstellung Jesu am 2. Februar? Ich habe genug – so 
lässt Johann Sebastian Bach den greisen Simeon ausrufen und todesgewahr be-
ten.  
 
Die Einleitung am Herrenfest der Darstellung Jesu (im Volksmund der Kerzen-
segnung und –prozession wegen auch „Mariä Lichtmeß“ genannt) betont aus-
drücklich, dass „seit Weihnachten 40 Tage vergangen“ seien; 40 Tage nach der 
Geburt des Erstgeborenen brachte man das Kind in den Tempel und opferte aus 
Dankbarkeit vorgeschriebene Gaben. In den orthodoxen Kirchen heißt der 2. 
Februar „Hypapante“, also Begegnung: Indem das Christkind in die Arme der 
Greisen Simeon und Hanna, Patrone aller Großeltern, gelegt wird, beginnt im 
besten Sinne Evangelisierung; dieses Kind erfüllt alle Hoffnungen und Sehn-
süchte, und es drängt einen, diese Frohbotschaft nicht für sich zu behalten, son-
dern „allem Volke zuteilwerden“ zu lassen - Tag für Tag neu. Deshalb kann der 
gläubige Mensch an jedem Tagesende die „Komplet“ beten, die als Vollen-
dungsgebet („Erfüllung des Tages“) ja bewusst täglich das Gebet des Simeon 
enthält („Nunc dimittis“). 
 
"Es ist genug", sagen auch mir wohlwollende Mitchristen im Angesicht der Kir-
chenkrisen unserer Zeit. Sollen auch wir, soll auch ich aus der Kirche austreten? 



 

Jeder könnte es spätestens jetzt nachvollziehen. Genau in diesem Moment ei-
ner "Lebensmüdigkeit", die auch die Greisen im Tempel an den Tag legen, legt 
sich Jesus in unsere Arme und in unser Herz (Gotteslob Nr. 734,2): Er wandelt 
unser "Es ist genug!" in Theresia von Avilas Gebet: Solo dios basta ("Nur Du, 
Gott, genügst!"). "Wollt auch Ihr gehen?" Jesus blickt uns an. - "Wohin sollten 
wir denn gehen? Nur Du hast Worte ewigen Lebens."  
Dieses Christkind weiterzuschenken, ist auch hier und heute meine Berufung. 
Irgendwann werden andere zu uns, zu mir sagen: Danke, dass Du damals nicht 
weggegangen, ausgetreten bist; dank Deiner Hilfe habe ich diesen Jesus kennen 
und lieben gelernt. Nur dieser Jesus genügt, verschafft Genugtuung, erfüllt das 
Herz, schenkt Leben in Fülle.  
 
Rembrandt hat diese Begegnung Simeons und Hannas mit dem Christkind in ei-
nem seiner letzten Bilder dargestellt. Es stammt aus dem Jahr 1669 und ist 
heute im Nationalmuseum von Stockholm zu sehen. Am Ende seines Lebens 
steht Rembrandt vergessen von den Menschen und am Ende seiner finanziellen 
Möglichkeiten. So sehen wir in einem dunklen Raum einen alten Mann, der auf 
seinen Armen ein Kind trägt. Hinter ihm eine Frau mit tief verschattetem Ge-
sicht; sie ist über ihrer Erwartung alt geworden. Doch das Licht bringt Helle in 
das Dunkle: Es fällt steil von oben über die Stirn des Mannes und streift im Hin-
tergrund das Gesicht der Frau. Es ist keine Stunde tanzender Begeisterung, son-
dern leidverhangene Antwort auf den Anruf von oben. Eine Begegnung eben, 
aufgezeichnet nach vielen Jahren sehnsüchtigen Wartens.    
„Das ist genug!“  
 
Gottes Segen!  
Herzlich Ihr und euer Felix Evers. 

 

Ein Tauffest zum Start des Neuen Jahres 

Ist eine Kindstaufe heute überhaupt noch zeitgemäß? Das Baby weint und 
schreit. Die Kirche ist sehr kalt im Winter. Keine sichtbare Glaubensgemeinschaft 
ist vor Ort vorhanden. 
Ganz anders ist es in der vietnamesischen Gemeinde von St. Agnes! Eine Schar 
von Babies, Eltern und Paten sind im neuen Jahr, am 1.01. 2024 pünktlich um 13 
Uhr in die Kirche gekommen. Pfarrer Paul Pham Van Tuan taufte vierzehn Babies  



 

auf einen Schlag. Er 
brauchte viel Taufwas-
ser, viele Kerzen und 
Tauföl. Knapp eine 
Stunde hat er für diese 
sakramentale Spendung 
gebraucht. Dazu musste 
er noch extra jeden Na-
men von jedem Täufling 
gut notieren. 

 
Man spürte eine lebendige Glaubensgemeinschaft, wenn alle Anwesenden beim 
Tauffest beteten und sangen. Man sah die strahlenden Mütter und Väter, die ihre 
Kinder liebevoll auf dem Arm trugen. So ein Tauffest und eine fröhliche, junge 
Gemeinde kann sich jeder Kirchenmann, jede Kirchenfrau in Deutschland nur 
wünschen.  
  
Die Gemeinde St. Agnes ist in der Coronazeit eine geistliche Heimat für die viet-
namesischen Christen in Hamburg geworden. Es ist schon lange her, dass die St. 
Agnes-Kirche so viele Christen empfangen hat, wie an diesem Weihnachtstag 
2023. Es waren circa 700 Vietnamesen zusammengekommen. Die Kirche war 
proppenvoll. Selbst die Treppenstufen zur Empore mussten noch als Sitzplatz 
herhalten. Am rechten Altar gab ein 40-
köpfiger Chor mit mehrstimmigem Gesang 
den Ton an, dahinter stimmte die große Ge-
meinde mit ein.  
 
Auch am Neujahrstag waren über 500 Viet-
namesen nach dem Tauffest um 14:00 Uhr 
zum Gottesdienst gekommen. Zum Ab-
schluss des Gottesdienstes fand eine Prozes-
sion zur Marienkapelle unter leichtem Regen 
auf dem Kirchenplatz statt. Die Marienka-
pelle wurde im August 2021 eingeweiht. 
Heute am 01.01.2024, am Hochfest der Got-
tesmutter Maria und Weltfriedenstag wurde 
für den Frieden in der Welt, insbesondere für 
die Ukraine und Israel gebetet. 



 

Zum Schluss fügte Pfarrer Pham hinzu, dass aus Vietnam immer noch Geflüchtete 
nach Deutschland kämen, vorwiegend Jugendliche, und die finden in der vietna-
mesischen Gemeinde in Hamburg Halt und Hilfe. Die meisten von ihnen haben 
ihre Kinder am Neujahrstag mitgebracht. Stellen diese frisch getauften Kinder 
eine Zukunft der katholischen Kirche in Deutschland dar? Man weiß es nicht. Ist  
die Frage „zeitgemäß“ vielleicht nun doch überflüssig? Die Zukunft wird es zei-
gen. 
                                       

Cindy Nguyen/Paul Pham 
 
 

Umsetzung des Immobilienkonzepts  

Nachdem Erzbischof Dr. Stefan Heße dem Immobilienkonzept zugestimmt hat 
und den Bau einer Kita am Kirchenstandort St. Agnes "ausdrücklich" befürwor-
tet, geht es nun in die detaillierte Umsetzung. Hierzu liegen dem Bauausschuss 
bereits hervorragende Grundrissentwürfe von Herrn und Frau Kruza vor.  
 
Aus der Gemeinde St. Agnes sind im Bauausschuss: 
Richard Kruza 
Cindy Loan Nguyen 
Dr. Klaus Recke 
Christian Sommer 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
Anmeldungen fürs Zeltlager  
und weitere Informationen 



 

Sieben neue Kommunionhelferinnen und Kommunionhelfer  

Sie helfen bei der Austeilung der Kommunion, bringen Alten und Kranken die 
Kommunion und dürfen auch das Allerheiligste aussetzen. Das Gemeindeteam 
dankt 
 
Chong Hieu Bui 
Dominik Dao 
Tu Oai Oliver Hoang 
Duc Hieu Pham 
Xuan Dieu Pham 
Elisabeth Vu 
Joanna Witoschek 
 
für Ihren neu beginnenden 
Dienst,  
Pfarrer Paul Pham und Pfarrer Felix Evers für den guten Austausch und die Be-
stätigung, Alfred Hanke und Dr. Hauke Hansen für ihre langjährige Koordination 
und nicht zuletzt Hedwig Recke und Nguyen Van Loc. 
 

Rückblick Sternsinger 

Schon vor Weihnachten war für 7 Kinder in St. Agnes klar, dass sie in die großen 
Fußstapfen der Könige an die Krippe folgen werden. Und so kamen sie am 7. Ja-
nuar im ökumenischen Gottesdienst zusammen und ließen sich aussenden, den 
Menschen den Segen zu bringen. Es war ein Tag mit Schnee und Eis. Vorsichtig 
waren sie unterwegs und konnten alle angemeldeten Haushalte und St. Martin 
besuchen. Segen bringen und sich einsetzen für Kinder in Amazonien. Einer Re-
gion, in der viele Menschen durch die Rodungen und dem Klimawandel die Le-
bensgrundlagen verlieren. Mit großzügigen Spenden von mehr als 2000€ kön-
nen wir die Projekte der Sternsinger unterstützen. Danke für euren Einsatz. 
Danke für die Unterstützung und Spenden. 
Neben den Hausbesuchen konnten auch viele Menschen einen Segensaufkleber 
mit nach Hause nehmen. Segen, den wünschen wir uns alle. Gott ist mit uns.  
 

Barbara Meier 



 

Ökumenische Exerzitien im Alltag 2024  

Exerzitien sind ein Übungsweg 
für Suchende im Glauben. Der 
geistliche Weg besteht aus per-
sönlichen Gebetszeiten, für die 
es ein Begleitheft gibt und aus 
Gemeinschafts- und Aus-
tauschtreffen. Es können auch 
Einzelgespräche vereinbart 
werden. 

 
Die Gruppentreffen sind jeweils montags von 19.00 - 20.30 Uhr am 19.02., 
26.02., 04.03., 11.03., 18.03.2024 im Gemeindehaus der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirchengemeinde Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68, 22045 Hamburg. 
Die Kosten für das Begleitheft sind 6 €.  
Anmeldung (und mehr Informationen) bis spätestens 05.02.2024 bei 
 
Pastorin Miriam Polnau 040 – 661351 - m.polnau@kirche-tonndorf.de 
Gemeindereferentin Barbara Meier 040 – 53023864 -gemeindereferentin@st-
agnes-tonndorf.de 

weitere Termine 

 
Vietnamesische Katechese: Jeden Sonntag von 15 -17 h im Gemeindehaus 

 
**************************************** 

Prof. Dr. Eugen Drewermann, Paderborn, hält am Dienstag, dem 19. März 
2024, um 19 Uhr einen ökumenischen Vortrag zum Thema: „Wider geistlichen 
Missbrauch und dämonische Gottesbilder: Gott ist Liebe ohne Furcht“ in der ka-
tholischen Pauluskirche zu 22111 Billstedt, Öjendorfer Weg 10. Ohne Anmel-
dung, ohne Karten. 



 

 
 

Am Freitag, dem 1. März 2024 um 18 Uhr feiern wir den Weltgebetstag. Die 
Texte kommen in diesem Jahr aus Palästina. Schon lange vor Oktober 2023 war 
Palästina als Land des Weltgebetstags 2024 ausgesucht und die Lieder, Gebete 
und Texte zusammengestellt worden. Nach den unfassbaren Terrorakten der 
Hamas am 7. Oktober 
2023 und den darauffol-
genden Militäreinsätzen, 
ist manches in Frage ge-
stellt und überarbeitet 
worden. Der Gottesdienst 
will uns keine politische 
Meinung aufdrücken, son-
dern lädt uns ein, den 
Menschen zuzuhören, die 
sich nach Frieden sehnen. 
Einige politisch Interes-
sierte sprechen nicht von 
Palästina, ohne Israel zu nennen. Lassen wir uns mitnehmen in das Heilige Land. 
Gehen wir unsere eigene Sehnsucht nach Frieden nach und solidarisieren wir 
uns.  
Im Anschluss des Gottesdienstes sind alle eingeladen zu einem kleinen Imbiss 
und dem Erwerb von Produkten aus Palästina-Israel.  
 
Barbara Meier 
 
 

 



 

Gottesdienste in unserer Gemeinde 

 28. 01. bis Sonntag, 7. April 2024 

4. Sonntag im Jk 
28. Januar 
 

 

  9:30 
11:15 

 

Hochamt / St. Agnes 
Hochamt / St. Martin 
Kollekte: Messdiener St. Agnes, für Rom Wall-
fahrt 

Donnerstag 
01. Februar 

  8:30 Hl. Messe / St. Agnes 

Freitag 
02. Februar 
Darstellung des Herrn 

19:00 Hl. Messe /St. Agnes mit Kerzensegnung 

 

Samstag 
03. Februar 
Hl. Blasius 

18:00 

 
Hl. Messe / St. Agnes mit Blasiussegen 
Kollekte: Ansgarwerk / Nordische Mission 

5. Sonntag im Jk 
04. Februar 

 

9:30 
 
11:15 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion und Blasiussegen / 
St. Agnes  
Hochamt / St. Martin mit Blasiussegen 
Kollekte: Ansgarwerk / Nordische Mission 

Donnerstag 
08. Februar 
Hl. Josefine von Bakhita 

  8:30 Hl. Messe / St. Agnes 

Freitag 
09. Februar 

18:00 Vietnamesische Messe / St. Agnes 

6. Sonntag im Jk 
11. Februar 

 

9:30 
11:15 
14:00 

 

Hochamt / St. Agnes 
Hochamt / St. Martin 
Vietnamesische Messe / St. Agnes 
Kollekte: Gemeinde 

Aschermittwoch 
14. Februar 

 

16:00 
 
18:00 

Wort-Gottes-Feier mit Ausgabe des Aschekreuzes / St. 
Agnes 
Vietnamesische Messe / St. Agnes 

Donnerstag 
15. Februar 

 8:30 Hl. Messe / St. Agnes 
 
 

1. Fastensonntag 
18. Februar 

 

9:30 
11:15 
17:00 

 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion / St. Agnes 
Hochamt / St. Martin 
Kreuzwegandacht / St. Agnes 
Kollekte: Lettland 

Donnerstag 
22. Februar 
Kathedra Petri 

 8:30 Hl. Messe / St. Agnes 



 

Freitag 
23. Februar 

17:00 Kreuzwegandacht / St. Agnes 

2. Fastensonntag 
25. Februar 

 

9:30 
11:15 
17:00 

 

Hochamt / St. Agnes 
Hochamt / St. Martin 
Kreuzwegandacht / St. Agnes 
Kollekte: Sonntag der Caritativen Fachverbände 

Donnerstag 
29. Februar 

  8:30 Hl. Messe / St. Agnes 

Freitag 
01. März 

18:00 Weltgebetstag / St. Agnes 

3. Fastensonntag 
03. März 

9:30 
11:15 
17:00 

 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion / St. Agnes 
Hochamt / St. Martin 
Kreuzwegandacht / St. Agnes 
Kollekte: Lettland 

Donnerstag 
07. März 
Hl. Perpetua und hl. Feli-

zitas, Märtyrinnen 

 8:30 Hl. Messe / St. Agnes 

Freitag 
08. März 

17:00 Kreuzwegandacht / St. Agnes 

4. Fastensonntag 
10. März 

9:30 
11:15 
17:00 

 

Hochamt / St. Agnes 
Hochamt / St. Martin 
Kreuzwegandacht / St. Agnes 
Kollekte: Diaspora Miva 

Donnerstag 
14. März 
Hl. Mathilde, Gemahlin 

v. König Heinrich  

  8:30 Hl. Messe / St. Agnes 

Freitag 
15. März 
Hl. Klemens Maria Hof-

bauer, Ordenspriester 

17:00 Kreuzwegandacht / St. Agnes 

5. Fastensonntag 
17. März 

9:30 
11:15 
17:00 

 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion / St. Agnes 
Hochamt / St. Martin 
Bußandacht mit anschl. Beichtgelegenheit/ St. Agnes 
Kollekte: MISEREOR 

Donnerstag 
21. März 

  8:30 Hl. Messe / St. Agnes 

 
Freitag 
22. März 

17:00 Kreuzwegandacht / St. Agnes 

Palmsonntag 
24. März 

  9:30 
11:30 
17:00 

 

Hochamt mit Palmsegnung / St. Agnes 
Hochamt mit Palmsegnung / St. Martin 
Kreuzwegandacht / St. Agnes 
Kollekte: Palmsonntagskollekte für das Heilige 
Land 

 



 

Gründonnerstag 
28. März 

19:00 Hl. Messe anschl. Anbetung bis 21:30 Uhr / St. Agnes 

Karfreitag 
29. März 

10:00 
15:00 
15:00 

 

Kinderkreuzweg / St. Agnes 
Liturgie / St. Agnes 
Liturgie / St. Martin 
Kollekte: Gemeinde 

Karsamstag 
30. März 

22:00 

 
Osternacht / St. Agnes 
Kollekte: Not- und Katastrophenhilfe der Caritas 

Ostersonntag 
31. März 

 

9:30 
11:15 
14:00 

 

Hochamt / St. Agnes 
Hochamt / St. Martin 
Vietnamesische Messe / St. Agnes 
Kollekte: Not- und Katastrophenhilfe der Caritas 

Ostermontag 
01. April 

9:30 
11:15 

 

Hochamt / St. Agnes 
Hochamt / St. Martin 
Kollekte: Gemeinde 

Donnerstag 
04. April 

8:30 Hl. Messe / St. Agnes 

2. Sonntag der 
Osterzeit  
07. April 

 

9:30 
11:15 

 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion/ St. Agnes  
Hochamt / St. Martin  
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkin-
der 

Unsere Kirche ist jeden Tag von 15 – 19 Uhr geöffnet. 
  

Gottesdienste in der Pfarrei 
 Dienstag Mittwoch Donners-

tag 
Freitag Samstag Sonntag 

St. 
Agnes 

  8:30 
Hl. Messe 

 18-19 
Euch. An-

betung 

9:30 
Hl. Messe/ 

WGF 

St. 
Joseph 

   8:45 
Hl. Messe 

 10:00 
Hl. Messe 

St. 
Martin 

     11:15 
Hl. Messe 

St. 
Paulus 

9:15 
Hl. Messe 

  9:15 
Hl. Messe 

18:00 
Hl. Messe 

10:30 
Hl. Messe 

St. 
Stepha-

nus 

 9:00 
Hl. Messe 

   9:00 
Hl. Messe 

Maximi-
lian-K.H. 

19:15 
Hl. Messe 

     

 



 

Ansprechpartner & Kontaktdaten 

Pfarrer Felix Evers 731 38 35 
Gemeindereferentin    Barbara Meier 530 23 864 

gemeindereferentin@st-agnes-tonn-
dorf.de 

Pastor Michael Elsner 530 23 867 
0163 248 77 22 
michael.elsner@erzbistum-ham-
burg.org 

Diakon i.R. Hubert Katzer 530 23 865 
Pfarrsekretärin Bärbel Böhne 66 74 98 

pfarrbuero@st-agnes-tonndorf.de 
Gemeindeteam 
 

Christian Sommer, 
Anna Frische, 
Cindy Nguyen,  
Joseph Tran, 
Stefanie Schick 
Dorit Schmigalle 

gemeindeteam@st-agnes-tonn-
dorf.de 

Pfarrbriefredaktion Christl Kucz 
Dorit Schmigalle 

pfarrbriefredaktion@st-agnes-tonn-
dorf.de 
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www.st-agnes-tonndorf.de 
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